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Donnerstag, 13. November 2008

14.00 Uhr
Prof. Dr. Irene Dingel/ Prof. Dr. Matthias
Schnettger, Mainz
Begrüßung und Einführung

1. Sektion: Europavorstellungen

14.30 Uhr
Prof. Dr. Wolfgang Harms, München
Europa in der deutschen Bildpublizistik der
Frühen Neuzeit

15.15 Uhr
Dr. Karl-Heinz Lingens, Frankfurt am Main
Europa in der Lehre des "praktischen Völker-
rechts"

16.00 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr
Dr. Małgorzata Morawiec, Mainz
Europavisionen in Osteuropa in der ersten
Hälfte des 20. Jahrhunderts

17.15 Uhr
Prof. Dr. Michael Stolleis, Frankfurt am Main
Europa als Vorstellung und Arbeitsgebiet der
deutschen Staatsrechtslehre nach 1945

Gemeinsames Abendessen

Freitag, 14. November 2008

2. Sektion: Inklusion und Exklusion

9.00 Uhr
Dr. Martin Wrede, Gießen
Europäische Feindbilder

9.45 Uhr
Prof. Dr. Ivan Parvev, Sofia
Das Osmanische Reich und Europa

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr
Prof. Dr. Christine Roll, Aachen
Ansichten von Räumen, Grenzen und Kultu-
ren. Russland und Europa in frühneuzeitlichen
Karten und Bildern

11.45 Uhr
Prof. Dr. Ronald G. Asch, Freiburg
Der Adel der britischen Inseln im europäischen
Kontext zwischen insularer Isolation und Kos-
mopolitismus ca. 1570-1640

12.30 Uhr Mittagspause

15.00 Uhr
Prof. Dr. Gudrun Gersmann, Paris
Joseph zu Salm-Reitterscheidt-Dyck (1773-
1861) – ein adeliger Europäer

15.45 Uhr
Prof. Dr. Irene Dingel, Mainz
Der Abendland-Gedanke in den Argumentatio-
nen für Europa

16.30 Uhr Kaffeepause

18.00 Uhr Öffentlicher Vortrag
Prof. Dr. Matthias Schnettger, Mainz
Auf dem Weg nach Europa? Deutsche Histori-
ker der 1940er Jahrgänge

Sonnabend, 15. November 2008

3. Sektion: Einheit und Vielfalt

9.00 Uhr
Prof. Dr. Johannes Arndt, Münster
Die europäische Medienlandschaft im Barock-
zeitalter

9.45 Uhr
Prof. Dr. Elisabeth Oy-Marra, Mainz
Rom als Magnet im Europa des 17. Jahrhun-
derts. Gründungsmythen und künstlerische
Aneignungsstrategien im Prozess der Zent-
renbildung

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr
Dr. Joachim Berger, Mainz
Herkules – Held zwischen Tugend und Hybris.
Ein europäischer Erinnerungsort der frühen
Neuzeit?

11.45 Uhr
Schlussdiskussion

12.30 Uhr Tagungsschluss
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